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Einleitung
Die Rekonstruktion von größeren Nasenspitzedefekten ist ein häufig durchgeführter Eingriff in der
Dermatochirurgie. Hierfür stehen verschiedene Lappenplastiken zur Verfügung. Um
Durchblutungsproblemen zu reduzieren, haben wir eine Nasenspitzen-Rhinoplastik mit rekonstruktiven
Techniken kombiniert.

Methoden
Zwischen Mai 2025 und Mai 2026 wurden insgesamt 12 kombinierte Eingriffe aus
Nasenspitzenrekonstruktion und Nasenspitzenverkleinerung durchgeführt.

Ergebnisse
Durch die zusätzliche Nasenspitzenverkleinerung verlängerte sich die Operationszeit um etwa 30 Minuten.
Die Nasenspitzenverkleinerung erlaubte jedoch auch bei größten Defekten die Anwendung von einfachen
Lappenplastiken. In keinem Fall kam es zu einer Durchblutungsstörung. Die ästhetischen Ergebnisse waren
in allen Fällen gut bis sehr gut.

Schlussfogerung
Die Nasenspitzenverkleinerung kann gerade bei alten multimorbiden Patienten eine sinnvolle Alternative
darstellen, da sie einfachere Verschlusstechniken erlaubt.


